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Herr
Prof. Dr.Thomas Bartz-Beielstein

lhr Zeichen Ihre Nachricht vom Mein Zeichen

Lehrveranstaltungsbewertung

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Bartz-Beielstein,

Der Prasident

ClaudiusstraBe 1
50678 Koln

Telefon 0221 8275 - 3965
Telefax 022193179-133
www.fh-koeln.de
michael.ruedel@fh-koeln.de
Bitte wenden Sie sich an

Dr. Michael Rudel

Koln,

1311.2008

im Anhang finden Sie die Ergebnisse lhrer Lehrveranstaltungsbewertung/en aus dem laufenden

Semester.

Die als erstes angezeigten Indikatoren ergeben sich aus der Zusammenfassung einzelner
Fragegruppen, die in der nachfolgenden Ergebnisiibersicht ausgewiesen werden. Dabei werden die
jeweiligen Einzelergebnisse aller Wertungsfragen addiert und durch die Anzahl der Fille geteilt. Die
so fur die Indikatoren errechneten Mittelwertangaben werden dann wiederum zu einem

Globalindikator zusammengefasst, der Ihnen gleichfalls angezeigt wird.

Neben der grafischen Darstellung aller Einzelergebnisse gibt es einen zusammenhangenden
Uberblick tiber alle Bewertungsergebnisse in Form einer Profillinie. Bitte beachten Sie dabei die
jeweils angezeigten Bewertungspole, da Bewertungen zum Schwierigkeitsgrad einem anderen
Bewertungsschema mit dem mittleren als idealen Wert folgen. Auch die Angaben zur
lehrveranstaltungsbegleitenden Workload weisen eine abweichende Skalierung auf. Hier muss
systembedingt von der Mittelwertangabe (= mw) eine Stunde abgezogen werden, um den korrekten
Wert zu bekommen. Am Ende der Ergebnislibersicht finden Sie ggf. dariiber hinaus eingescannte

handschriftliche Anmerkungen.

Im Zusammenhang mit der Durchfiihrung von Lehrveranstaltungsbewertungen stehen lhnen fir
eine Aufarbeitung der Ergebnisse die hochschuldidaktischen Mentor/inn/en der FH K&ln, Frau Prof.
Dr.U.Kuick 8275 - 3434 / ursula. kueck@fh-koeln. de) sowie Herr Prof. Dr.F.Linde 8275 - 3918 / frank.

linde@fh-koeln.de) zur Verfiigung.

Mit freundlichen Grii3en
Michael Rudel

. Offentliche Verkehrsmittel:
‘e/ StraBenbahn Linie 15 und 16 oder
EMAS Buslinie 132, 133 bis Haltestelle
- Chlodwigplatz oder Ubierring

Kontoinhaber: Fachhochschule Kéin
Sparkasse KoInBonn, BLZ 370 501 98
Konto-Nr. 1900709856

Fir Drittmittel: Konto-Nr. 1900373208
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iR Mathematik 1 ()
sne Erfasste Fragebdogen = 216
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Bewertung der Lehrveranstaltung [Indikator]
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Auswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende Relative Haufigkeiten der Antworten 1Std.-Abw.2 Mittzlwert . Median5
Linker Pol Rechter Pol n=Anzahl
Fragetext mw=Mittelwert
md=Median
s=Standardabweichung
E.=Enthaltung
Skala Histogramm
[ Bewertung der Lehrveranstaltung [Indikator]
. . R 21%  58%  18% 2% 0%
M Die Lerninhalte und Methoden werden fiir mich klar ifft voll 2u — —= > wifft nicht 2u o
erkennbar dargestellt mw=2
md=2
s=0.7
1 2 3 4 5
. 19% 57% 21% 3% 0%
2 Inhalte und Methoden werden so vermittelt, dass ifft voll 2u > % > — > wifft nicht 2u 00
ich einen guten Lernerfolg erziele s 1
md=2
s=0.7
1 2 3 4 5 E=2
. ) . . 80% 15% 4% 1% 0%
%) Die Dozentin/der Dozent fiihrt die vitvollze X |° — > > wifft nicht 2u o
Lehrveranstaltung engagiert durch mw=13
md=1
s=0.6
1 2 3 4 5
. ) . . 52% 39% 8% 2% 0%
) Die Dozentin/der Dozent leistet eine gute ifft voll 2u YT T > > wifft nicht 2u o7
personliche Betreuung T mw=1.6
md=1
s=0.7
1 2 3 4 5 E=16
. . 20% 50%  29% 2% 0%
9 Der Lernaufwand ist hoch, aber m. E. fachlich ifft voll 2u > i > —= > wifft nicht 2u s
angemessen mw=2.1
md=2
s=0.7
1 2 3 4 5 =7
o . . . 7% 31% 33% 18% 5% 6%
9 Wie viel Zeit wenden Sie fiir Vor-/Nachbereitung 0t — T4 T [  s-ss4. s
dieser LV auf?Bitte auf ganze Stunden runden! ’ ) it
md=3
s=1.2
1 2 3 4 5 6
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Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein, Mathematik 1

1.9)

Ihr Fachsemester? n=209
1. | 91.4%
2 [ 5.7%
3 1.4%
4 | 1%
5 | 0%
6. | 0%
7. | 0%
8. | 0%
>=9. | 0.5%
19 |hr Studiengang? n=209
Allg. Maschinenbau [ ] 4.8%
ET-Autom technik | 0.5%
ET-Elektronik || 1%
Ingenieurwiss. Grundstudium | | 80.9%
Wirtschaftsing.wesen I:l 12.9%
1M Welchen Abschluss hat ihr Studium? n=210
Bachelor | | 98.6%
Diplom I] 1%
Master | 0.5%
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Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein, Mathematik 1

Profillinie

Teilbereich: Fakultat 10
Name der/des Lehrenden:  Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein

Titel der Lehrveranstaltung: Mathematik 1
(Name der Umfrage)

a——a

trifft nicht zu

trifft nicht zu

trifft nicht zu

trifft nicht zu

trifft nicht zu

1.1)  Die Lerninhalte und Methoden werden fur mich klar erkennbar trifft voll zu J-
dargestellt ]

12)  Inhalte und Methoden werden so vermittelt, dass ich einen guten trifft voll zu \
Lernerfolg erziele yZ

1.3)  Die Dozentin/der Dozent flihrt die Lehrveranstaltung engagiert trifft voll zu -/
durch -\

14) Die Dozentin/der Dozent leistet eine gute persénliche Betreuung trifft voll zu —\\

15)  Der Lernaufwand ist hoch, aber m. E. fachlich angemessen trifft voll zu \

1.6)  Wie viel Zeit wenden Sie fur Vor-/Nachbereitung dieser LV auf? 0 Std. | ‘l-
Bitte auf ganze Stunden runden! | T

I >=5 Std.

mw=2

mw=2.1

mw=1.3

mw=1.6

mw=2.1

mw=3
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Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein, Mathematik 1

| Auswertungsteil der offenen Fragen

1.7) An dieser Lehrveranstaltung finde ich besonders positiv: [Anmerkungen gehen handschriftlich an die Dozentin/
den Dozenten, daher keine Gewahrleistung der Anonymitat!]
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Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein, Mathematik 1
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Die Uo(le&was Kavue guub verfobef Osesden of b wicht 2u scavet(,

abes Garde wicld 8 Coomgsam. D¢ Caluboll ooivol plausibed o-
Latet crad (st somad gk nodh s UoUachan.

wid  cehr (of ) Beson chrgesampin

- Dozend ;}(A(Sdr 3&/ ﬁ«./ﬁ?ﬂ(ﬁugbu o

~ Sl pra Verlesang is! g aueginsgpe, ottt vl il oervtnsy )
"‘MM Burspicke vl oy Htimn awll %M&/mM

9@5?,4, _/702'6%/ w’%// -y % soviel e
M%G %ﬂ/’{/&ﬂz"m k@b’lﬂm&m Mﬂf{léﬁf L. 5)4%@“ .

Vi e dariug Uor taa vy St Sadole. | ALFSRP[itin (n (ubuiat  Dodet Go Goge. 3 Cnnsvatis

Dos Persimbile Cnmageunent, die gube Iwserimet phoe
UMD\P &;Q %r&?m&i\g &Q/ (JUWiI/LL?“{/ ole Q"“’\JOUL ()M(yl

selv gt varsh st Che il HelF werdac,
MS&N‘{MX\%&Q Ackedd ik ﬁh@ﬂ\‘%)ﬂ Vo At don oveade

ﬁmwﬁeﬁ(w&&r W Mitcchr Qe (Lo~ o 14N

~0et Dozenl  engrgunt o'k ahs ot
= Sehbatl tefrdy wnd wmberagile _

- Bloe Soudhn
- TIRAPC (o, Miebten )

Loc[dg»( R%/‘Lf o [’

Msdhalfe. ddah. 1. Neky t _
e © Co Bl b Jorblng o 5 Mo

13.11.2008 EvaSys Auswertung Seite 6
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Besoudwus %uf tob ol u‘.lo&/(l,é, / sich e ////514,»,%« be!
Hins,  clewswr=mmgta ] Manls zhéf/

Maw %e.w.c.wr REeuwel MM 24 waQg TN z,
o US Man FRAGED WAT TBRW BTWaS iy

\(\)

Cgppovk | \
Gude Ihe. , Themen /&w\e, Gom Ne_ omf s e 2. weheMola,

ﬁ“@‘ N’LL a.Q alles te&.(\n.m)ch“\r : 4)':?36‘@(( w&aw

Tablet -PC / Tlis

S Q&\bc\x“@d\ N emedn Oy, ehr= WHOCRaMEA 25N -
‘Zu&\% Qo%_mm-fzg\on oD ), akle Bud(:\,e el AaA <
S C—f\ AN

énga?\&m@w" » ToP !
éuflf Hl’kﬂA/\‘Et fonn PlnF: [ Fwé‘d)

ch fowde os »elap'y  Olhay

Doss el §elag agetE G e Cennanmn 2 Qin

13.11.2008 EvaSys Auswertung Seite 10



Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein, Mathematik 1

Wibtasn - Mathe = 7.4,{ varflimid &)
Dee Gesd\w«'woé{gke,,';l, Ja ofer O/€f §7{Jf/ l/ofolh@é,érq(/r/ A

M fu*‘/glé"'r'//f‘—\ we fdé'('i 0,;'&'“8 CM@ Céo/["l

J/w,, wirel uw(jerc;ﬁot gpmaw e stelten, folls wan etulag  ulcht YerSferupleq ha¥l

Um\({z%w-\(\ vx..,\'-‘—\g/{'\n ll-*’«n- ("% p!e,l-{— T~ (luc:

Bl it de LV sde sughicdin]

ot im0 i T hom BB Oyt o

DG’Z&U‘:, ” wa\g_ w/?e.;&u.gen_

thee Vnoond sl ({k (oa )

Vas der Dozent Sehr €ngogied o5} tird sue Livmiahalle Sehv Vestind o erstind

a@ess—a?s e e Dot

Oenr  Eistly dor WrlSory) alfe o bz Wishobing  per
L et verdiny.

13.11.2008 EvaSys Auswertung Seite 11



Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein, Mathematik 1
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1.8) An dieser Lehrveranstaltung finde ich besonders negativ: [Anmerkungen gehen handschriftlich an die Dozentin/
den Dozenten, daher keine Gewahrleistung der Anonymitat!]
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	address: Herr 
Prof. Dr. Thomas Bartz-Beielstein







                                                                                                                                                         13.11.2008
	subject: Lehrveranstaltungsbewertung
	text: Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Bartz-Beielstein,

im Anhang finden Sie die Ergebnisse Ihrer Lehrveranstaltungsbewertung/en aus dem laufenden
Semester.

Die als erstes angezeigten Indikatoren ergeben sich aus der Zusammenfassung einzelner
Fragegruppen, die in der nachfolgenden Ergebnisübersicht ausgewiesen werden. Dabei werden die
jeweiligen Einzelergebnisse aller Wertungsfragen addiert und durch die Anzahl der Fälle geteilt. Die
so für die Indikatoren errechneten Mittelwertangaben werden dann wiederum zu einem
Globalindikator zusammengefasst, der Ihnen gleichfalls angezeigt wird.

Neben der grafischen Darstellung aller Einzelergebnisse gibt es einen zusammenhängenden
Überblick über alle Bewertungsergebnisse in Form einer Profillinie. Bitte beachten Sie dabei die
jeweils angezeigten Bewertungspole, da Bewertungen zum Schwierigkeitsgrad einem anderen
Bewertungsschema mit dem mittleren als idealen Wert folgen. Auch die Angaben zur
lehrveranstaltungsbegleitenden Workload weisen eine abweichende Skalierung auf. Hier muss
systembedingt von der Mittelwertangabe (= mw) eine Stunde abgezogen werden, um den korrekten
Wert zu bekommen. Am Ende der Ergebnisübersicht finden Sie ggf. darüber hinaus eingescannte
handschriftliche Anmerkungen.

Im Zusammenhang mit der Durchführung von Lehrveranstaltungsbewertungen stehen Ihnen für
eine Aufarbeitung der Ergebnisse die hochschuldidaktischen Mentor/inn/en der FH Köln, Frau Prof.
Dr. U. Kück (8275 - 3 43 4 / ursula. kueck@fh-koeln. de) sowie Herr Prof. Dr. F. Linde (8275 - 3 9 18 / frank.
linde@fh-koeln. de) zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Michael Rüdel


